
 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Großes kann nur entstehen, 
wenn wir klein anfangen“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 

von 7:00 Uhr - 16:00 Uhr 
 

   

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Unsere Gruppen 
 
Die Kinderkrippe Wetterstein ist Teil der 
achtgruppigen Kindertageseinrichtung. In 
unserer Krippe gibt es drei Gruppen.  
Die Namen derer symbolisieren die 
verschiedenen Lebensbereiche unserer 
Umgebung.   
 
 
 

     Waldgruppe:  
    8:00 Uhr - 14:00 Uhr geöffnet 
 
 
   
 

 Bergegruppe: 
8:00 Uhr -15:00 Uhr geöffnet 
 
 

 
 
Wiesengruppe: 
7:00 Uhr -16:00 Uhr geöffnet 
 
 

 
 
Leitung:  
Vroni Pellmeyer, Leitung, Erzieherin  
Obermeir, Teresa, Stellv. Leitung, Erzieherin  
 

 

 

 

 

 

   
                                                                  
                                                         

 

        
 
  

          Kinderkrippe Wetterstein 

 
 
 

Kinderkrippe Wetterstein 
Wettersteinring 6 

85354 Freising 
 

Tel.: 08161/5420430 
kikri.wetterstein@kita-freising.de 
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Liebe Eltern, 
liebe Interessierte, 
 
im Namen der Mitarbeiter*innen und des 
Trägers, der Stadt Freising, begrüßen wir Sie 
ganz herzlich in unserer Kinderkrippe 
Wetterstein.  
 
Wir freuen uns, dass Sie sich für unsere 
Einrichtung interessieren. Mit diesem Flyer 
möchten wir Ihnen Infos über unsere 
pädagogische Arbeit und unser Haus geben.   
 
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich 
jederzeit bei uns melden.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Das Team der Kinderkrippe Wetterstein  
 
 
 
 

 

 
Räumlichkeiten 

 
Mit unseren Räumlichkeiten möchten wir 
den Kindern die Umgebung bieten, in der sie 
sich frei, nach ihren Bedürfnissen entfalten 
können.  
Jede unserer Gruppen verfügt über einen 
vielseitigen, hellen, freundlichen 
Gruppenraum. Dieser wird ergänzt durch 
einen jeweils angrenzenden Funktions- bzw. 
Schlafraum. Zum Spielen und Toben stehen 
ein bespielbarer Flur, ein großer 
Bewegungsraum und ein 
abwechslungsreicher Garten zur Verfügung.  

 
Eingewöhnung 

   
Die Eingewöhnung in die Kinderkippe ist der 
Start in einen neuen Lebensabschnitt. Dabei 
möchten wir Sie als Familie unterstützen 
und begleiten. Die Eingewöhnung verläuft 
ganz individuell und stets nach den 
Bedürfnissen des Kindes.   In enger 
Absprache mit Ihnen und der fachlichen 
Unterstützung unseres Teams gestalten wir 
gemeinsam den Ablauf und die Dauer der 
Krippenbesuche. Sie und Ihr Kind sollen 
genügend Zeit haben, sich in die neue 
Umgebung einzufinden, die Kinder und das 
Team kennenzulernen und sich an eine 
vertrauensvolle Wohlfühlumgebung zu 
gewöhnen.  
Eine gelungene Eingewöhnung ist die Basis 
für nachhaltige Lernprozesse in einer 
Umgebung in der sich ihr Kind geborgen 
fühlt.  Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit!   

 
Unser Leitgedanke  

 
In unserer pädagogischen Arbeit steht jedes 
Kind mit seinen eigenen Fähig- und 
Fertigkeiten, seinem jeweiligen 
Entwicklungsstand, seinen Erfahrungen und 
Bedürfnissen im Fokus. Das Kind bekommt 
die Möglichkeit seine individuelle 
Persönlichkeit zu entfalten und seine 
Kompetenzen zu erweitern. Mit 
bedeutsamen Gruppenerfahrungen haben 
die Kinder die Möglichkeit von und 
Miteinander zu lernen. Dabei kann sich Ihre 
Sozialkompetenz entwickeln und Kontakte 
können geknüpft werden.  
Wir legen besonders großen Wert darauf die 
Selbstständigkeit Ihres Kindes zu fördern 
und sie dabei mit ganzheitlichen 
Lernprozessen zu begleiten. Dafür bieten 
wir den Kindern vielfältige Entwicklungs-
möglichkeiten.  Das Freispiel und alltägliche 
Rituale spielen dabei eine essenzielle Rolle 
in unserem Alltag.  
 

Die Zusammenarbeit mit Eltern  
 

Wir legen sehr großen Wert auf eine 
gelungene Erziehungspartnerschaft. Uns 
zeichnet eine offene Kommunikation, 
basierend auf gegenseitigem Vertrauen und 
Respekt miteinander, aus. Wir stehen in sehr 
engem Kontakt und offenem Austausch mit 
Ihnen als Eltern.  
Dies passiert besonders in Form von:  

 Elterngesprächen  
 Gemeinsamen Feste und Feiern  
 Elternbriefe  
 Zusammenarbeit mit dem 

Elternbeirat 

 


